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Landesherren aber keineswegs auf Grund eine ihnen
Papſt verliehenen biſchöflichen Bulle
Eugens reicht nicht aus den Satz 3u begründen Dux
Iiviae Est terris 8UuIS 0  ert

Urkunde
betr Stiftung des Pfarrwitwenſitzes In Hemmerde,

Synode Unna.
Nachdem die Evangeliſch Lutheriſche Gemeine 3 Kirch

Hemmerde Unna betrachtung gezogen W eS für
En bedauernswürdiger Zuſtand ey, wenn Ern rediger nach

frühzeitigen Abſterben Wittwe und mannigma Uun.
mündige Kinder hinterläſſet d dieſelbe nach geendigtem Nach⸗
jahr ogleich das bastorat Hauß und die arzu gehörigen

verlaſſen nüſſen ſo iſt Ste auf ittel und wege
bedacht geweſen da hier 3 lande bey den Evangeliſch-Luthe⸗
riſchen keine Wittwe⸗Caſſe oder Stipendia davor ſich finden
Die dennoch einigermaſſen ſowohl ſolchen Wittwen als
noch unmündigen Kindern ihrem obrte könne Uunter die
Armen gegriffen werden Demnach

iſt hier der ſo genannte Küſterei⸗garten mit dem Kuckerl—
Acker ſo zur Evangel lutheriſchen 1 gehörig und ährlich

M rendiret mit gnädigem Conſens der kErrn Collatoren
der Küſterey und der Gemeine vertauſchet weil der Küſter
dadurch enen bequemen garten hinter ſeinem Hauſſe bekömmt

2 Soll auf demſelben Emn Hauß vor ene Evangeliſchen
Lutheriſchen bastoris ittwe von 41 fuß lang und fuß
I rbauet werden wozu Seine Hochwohlgeb Gnaden der
jetzige reyherr 3 Weſthemmerde Diedrich E e  CV
(Tn big von Erbherr 3 Weſthemmerde Bamenol
Borghauſen Waldmanshauſen Werll 20 aus Chriſtmildthätigen
hertzen die Ahrliche intressen der von Großoheim
Conrad Wilhelm oig von geſtifteten VICAI von
Eintauſend 1 ſobald wieder rey iſt ſo ange chenken
wollen biß der letzige pastol Johan Caſpar Dümpelman
welcher den orſchuß erbauung des Hauſes thut entweder
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ſelbſt oder ſeine en wegen des gethanen vorſchuſſes befriediget
worden iſt Vor welcher gnädigen donation Eln zeitlicher an
geliſcher Lutheriſcher pastor der Wohlfahrt des Hochadlichen
Hauſes Weſthemmerde nach nhalt der erſten fundation IM

öffentlichen gebe E eingedenk ſeyn ſoll
3 Die Gemeine gleichfals Aufbauung des en  2  —

Hauſes was Sie kan, Ern jeglicher nach ſeinem freywilligen und
gutthätigen hertzen will auch dem Quſe als NB leibzu
von der PA  E alle dero gebührende Rechten 1II Ipecie die

ohnentgeltliche Austrifft des E. auf die gemeine-Weyde
oder änder zuſtehen oder was onſten Qami verknüpffet auch
wenn Eun fremder zur Miethe darinnen wohnet ſoll derſelbe
zwey Kühe und Schweine⸗Weyde (yhaben und dem zeitlichen
bastori oder Wittwen und Kindern das Weydegeld 3 gute
kommen fall zwo Wittwen durch Abſterben unſer
rediger auf einander folgen und daſeyn mögten E iſt vors
dienſamſte erachtet daß die erſtere mit thren Kindern allein IMm

eſt des Hauſes und was dazu gehöret verbleiben und etztere
ittwe ſo ange arten ſolle und müſſe bis die rſtere 4
ſtorben

Weil eiter Enne ittwe oder unmündige Kinder auch
ihrem Unterhalte Aben müſſen ſo iſt vor gut gefunden

daß Sie von den pastorat-gründen a) das Kämpgen hinter
dem pastorat-Hauſe nach Norden elegen ohngefähr Eeln ſcheffel⸗
ſede landes groß zum garten, ſcheffelſede landes Am

grunen Wege ſo Weſten an en Oſten an

CL und Habbes Süden Heckmans und
Norden Kolters and chießen

VWW Zwey Ruth Holtz Shälcke und zwar die zwey letzten
alles ge. nach ieſigem wer was ährli rendiret 3
acht * gerechne beſtändig Aben und genießen ſoll Welchen
abgang die gemeine zeitlichen lutheriſchen Pastor!

ſein Ampt treulich beobachtet und abe ihre Kinder
Chriſtenthum wie gewöhnlich und ſchuldig, fleyßig Unterrichtet
mit Allerhan freywilligen Erkändlichkeiten rſetzen und ver

will
So verſpricht die Gemeine auf denen ſogenannten

Döergängen als hren elgenen gründen und der Bauerſchafft
Hemmerde PrIVative zuſtändig gewiſſen platz landes



174

abzuzeichnen und dem Witwen⸗Hauſe ohne einige davon
abzuführen, zuzulegen, ſo ange nehmlich dieſer grun
auland gebrauchet wird Wenn aber ins Kunfftige die gantzen
Döergänge 2 einer weyden wieder liegen leiben ſolten, ſo
Cessiret S lsdann und ird wieder gemeinſchafftlich ES will
auch erner die gemeine darauff bedacht ſein, wie Sie noch ein
oder andere Zulagen dieſem Quſe bey gelegenheit zuwenden
und alſo deſſen Einkünffte vermehren möge.

ſt gut befunden, daß das Hauß künfftig aus denen
von vorgemeldtem Hochadlichen Quſe Weſthemmerde geſtiffteten
Armen Capitalien immer Iim bauhafften eſen ſolle gehalten
werden.

nun keine Wittwe daſeyn oder frühzeitig verſterben
und noch unmündige Kinder vorhanden, en dieſelbe dieſe

leibzucht mit allem Zubehör zu genießen aben, bis das
kleinſte ind 18 ahr alt iſt, oder wenn einer von den Söhnen
studiret, ſoll Extendiret ſeyn, biß derſelbe zwey V  ahre auff
universitaeten geweſen

Wenn eine pastoris ittwe anderwärts wohnen
entweder ihre Kinder oder onſten halben belieben mo  7
ſo ſollen ihr alle Einkünffte dieſes Wittwenſitzes verbleiben und
ohnweigerlich verabfolget werden.

So keine ittwe noch unmündige Kinder vorhanden
oder die ittwe ſich verheyrathen würde, ſo fält dies Hauß
mit allem Zubehör einem zeitlichen Evangeliſch-Lutheriſchen
pastori zur nutzung zu, biß künfftig eine ittwe oder deſſen
unmündige Kinder daſeyn

Soll dieſer OntradGd vom ſämptlichen Consistorio
und den vornehmſten Gemeinsgliedern im Namen der gantzen
gemeine unterſchrieben auch die allergnädigſte Confirmation zUur
beſtändigen Feſthaltung deſſelben allerunterthänigſt erſuchet
werden. So geſchehen Kirchhemmerde, en 4 1750

big von

Graffingſchulte Vorſteher V  ohan Heinrich ſing
ſchulte, Conſiſtorialis. Caſp Schulte Steinen Conſiſtorialis.
ãé  ohan Hendrich Leiffermann Orſteher. Wienolt Heckman Armen⸗
proviſor Friedrich ſteyman Conſiſtorialis. aY  ohan Caſpar große
Uler Conſiſtorialis. ohan Caſper erleman. Henrich ieneck
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OTY ilhelm ſchimel 2  ohann Wilhelm Heckman. Jürgen
Hennerich Reeſſe Wilhelm Middendorfs. ohann Henrich Lübert.
Thomas Kleineweiſche. Henrich iederi Böſe Gördt Korff⸗
ſchulte Diderich Robert 57  ohan Dr Plümer. Chriſtoph roll
mann Chriſtoffer Maffey Thomas Eckey 55  ohan Tilman
Henrich Wilhelm 10 Henrich Balkenholl. ärt 1:
berg Erbethart chürman Hinrich Thomas au Chriſtoffer
ſchoppe 6  ohan Herrman ſchörer ihlhem ſteffen Chriſtoffer
Kolter. Chriſtoffer Gotfried ige Hen Stephan berg Johan
Berndt aL Schulte. Jürgen 0 Huſſer Vinig Johan
enderi Hollman. Chriſtoffer ernicke. Thomaß Bömhke.
Chriſtopher Komſtapel. Hendrich Wegener. Gottfried cyer
Hendrich CL. 53  ohan Henrich tichman Chriſtoffer Trappe
Friedrich Dieckman Ger Ire Oſtervos. AY*  ohan Hatbier. V  ohan
hermen Kleine Tigges Chriſtoffer Henrich Hildebrandde. 35•  ohan
Diring ſtoltefuß V  ohan Groſſeweiſchede ohan Herman
Lente Chriſtoffel Wiener. Chriſtoffer Pot ohan Hinrich Brix
Eberhar Homberg ohan Eberhar Richter. 0  an öke AY  ohan
Werneke. ohan Hennderich Maß 3  ohan Wilhelm Dulman
Vꝗ

ohann ilhelm ſtenhoff Chriſtoffer ſchwardte. Johan Schmale.
ohann Diederich Krummer. V  ohan Wilhelm Herman. 63  ohann
Wilhelm Hönneke AY  ohan Wilhelm Hollinde 0 Henrich
Lütkebrauckmann.

Nahmens Seiner Königlichen Majeſtät in Preußen 20
Unſers allergndſten Herren wird vorſtehende von der Evangeliſch⸗
Lutheriſchen Gemeine 8 Kirch⸗Hemmerde m uſehung der
Prediger tiitben gethätigte Vereinbahrung aus Landesfürſtlicher
Macht jedo Salvo jure tertii hiermit cConfrmiret und beſtätiget,
mithin jedermann, insbeſonder aber dem Königl. Richtern 3
nna anbefohlen, darauf el 3 halten, und awider keine
Contraversiones geſtatten. Uhrkundlich ierunter beygedruckten
Königl. Inſiegels.

im Regierungsrath den Januar 1751
v oo dE  4 Koenen.

Für die Übereinſtimmung dieſer I mit dem rigina
Evangel Pfarramt

Hemmerde, Nov 1905 Panhoff, Pfarrer


